
 
 
 
 
 
 

Kultur-Gottesdienst, Sonntag, 28. Februar 
mit Erinnerungen an die Bündner Hilfsaktion 

 
 
       
            

        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
40 Jahre her ist es, dass verheerende Erdbeben im Friaul und in Süditalien Dörfer 
verwüsteten und Menschen auf den Winter hin obdachlos machten. Kaum zu glauben: 
Vorbereitet für Soforthilfe war niemand. So begann mit einem ersten privaten 
Wohnwagen eine Bündner Hilfsaktion, die innerhalb kürzester Zeit für hunderte 
Menschen ein vorübergehendes warmes und trockenes Obdach anbot. 
Im Gottesdienst erzählt Pfr. François Aebi, Initiand der Wohnwagen-Aktion, 
und Ursina Farrèr, die für die Landschaft Davos einen grossen Beitrag geleistet hat, in 
Wort und Bild vom damaligen Projekt.  
 
Pfr. Richard Aebi freut sich, die Passionszeit - in der Christen ganz besonders der 
Nächstenliebe und -hilfe verbunden sind - mit diesem besonderen Gottesdienst mit den 
Erinnerungen seines Vaters beginnen zu dürfen. Musikalisch umrahmt wird der 
Gottesdienst von Annabell Kehl, Violine.  
 


